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DER KRAGEN FÜR JEDERMANN
Kein Waschen, kein Glätten mehr

FR. 4.80 DAS DUTZEND
1 STÜCK 45 RP.

WEI BEL-KRAGENFABRIK AG. BASEL 20

In der

Botel
Üufourstr. 42

empfängt jetxt die verehrten Gäste

H Telefon (061) 3 36 00 Jon Wieser

Bürgermeister!.
Apéritif émisé"

Im schwarzen
Kaffee

ganz herrlich!
E.Meyer Basel Güterstrarje 146

£ Hotel Anker
Rorschach4> Tel. 42612 Das Haus für gute Küche
1947 renoviert

Alle Zimmer mit fl. Wasser oder Bad
Es empfiehlt sich W. Moser-Zuppiger

oA0AL.ro

Terrassen-Restaurant
gegenüber

dam Eingang der

ZUKA Dasch gwüß Ihren Enkel?"
Nei, dasch min Bappe I"

Ade nun, ihr Lieben,

geschieden muß sein !"
Doch zuvor trinken wir einen
Grapillon, den herrlichen Traubensaft,
weiß oder rot. Wie wunderbar er
doch im Glase funkelt! Blut der
edlen Rebe! In jedem Tropfen
Sonnenkraft

COGNAC

AMIRAL
Er wird überall mit

Hochrufen empfangen I

ros JENNI & CO. BERN

GONZALEZ

Erfahrungen in Amerika
von Dr. Jürg Wyss

Mit leichtem Gepäck, leichtem
Geldbeutel und leichtem Herzen bin ich seit
zehn Monafen unterwegs in den
Vereinigten Staaten von Nordamerika. Ich
reiste im vergangenen Sommer mit der
Bahn von New York über Chicago und
Salt Lake City nach Los Angeles, klopfte
im Auto und im Bus, auf Lastwagen und
zu Fuh die ganze Westküste ab und
zog dann kreuz und quer durchs Land

und nun drängt es mich, meinen
Landsleuten in der Schweiz von dem
zu berichten, was mich auf meiner
Wanderschaft am meisten betroffen hat.

Eines hat der Amerikaner dem
Schweizer himmelweit voraus: Witz

und die Kunst, auch ein wenig über
sich selber zu lachen.

Kein Mensch nimmt sich hier wichtig,
und schlägt einen großartigen Ton an,
weil er zufällig ein wenig mehr zu

sagen hat als ein anderer. Der
Eisenbahner, der Bus-Chauffeur, der Gepäckagent

ist immer lächelnd, zuvorkommend

und zum Scherzen aufgelegt:
der Reisende ist ein Kunde eines
privaten Unternehmens und der Kunde
hat in einem gutgeführten Geschäft
immer recht. Die Konkurrenz ist grofj und
Unhöflichkeit im Verkehr mit Kunden
bezahlt sich nie.

Der Veteran redet nie über seine
Kriegserfahrungen. Er will auch nichts
mehr vom Krieg wissen. Secretary of

State, Marshall, ist ein Soldat: ein
amerikanischer Veteran, Gottlob und Dank.
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